
The Cactus Jacks (GB) 
 
Aktuellste New Country Music und sofort ins Ohr gehende eigene Songs – das ist das 
Motto dieser 5-köpfigen Band mit ihrer Basis in England. Einige der Musiker sind 
bereits seit über 10 Jahren aus anderen Formationen in Deutschland bekannt. Im 
Rahmen der Premieren-Tour im August 2010 sorgten The Cactus Jacks mit ihrem 
durchgängig tanzbaren Programm nicht nur bei den Fans, sondern auch bei 
Veranstaltern und Musiker-Kollegen für lang anhaltende positive Überraschungen 
und etliche Folge-Buchungen für die 4 geplanten Tourneen in 2011. 
 

Clive Read 
 
gibt an den Gitarren und am Gesang den Ton an, zeichnete seinerzeit mit 
verantwortlich für die Songs der Band-CD und sorgt als musikalischer Direktor der 
Band für die Live-Arrangements der Cover-Songs des aktuellen Programms. 
 

Marion Freier 
 
hält die Fäden innerhalb der Band zusammen und kümmert sich um Tour-Booking 
und Road-Management, bucht Flüge, Fähren und Studio-Termine, wählt die Cover-
Songs für das Programm aus und steht auch auf der Bühne mit Gesang und Akustik-
Gitarre ihren „Mann“. 
 

Tim Owen 
 
sitzt als jüngstes Band-Mitglied mit einer weiteren Lead-Stimme am Schlagzeug, muß 
sich hier jedoch keinesfalls verstecken. Hat die neue Single „Tennessee“ zum 
Programm beigesteuert, die auch auf dem Sony-Sampler „Country Music Meeting 
2011“ zu hören ist. Dank der Choreografie von Linedance-Weltmeister Enrico Adler 
wird inzwischen nicht nur in Deutschland, sondern auch in den Niederlanden und 
den USA zu „Tennessee“ getanzt. 
 

Massimo „Max“ Avellano 
 
seines Zeichens „Quoten-Italiener“ bei den Cactus Jacks, eindeutig der Ruhepol der 
Band, sorgt am Bass dafür, dass auch der letzte noch sitzende Fan zur Tanzfläche 
findet. 
 

Andy Iddiols 
 
zusammen mit Clive Read übrig gebliebenes Gründung-Mitglied der ursprünglichen 
Formation. Er kennt im wahrsten Sinne des Wortes den Unterschied zwischen 
schwarz und weiß – am Keyboard und Piano. Leider hat er wegen seines Jobs nicht 
immer Zeit für die Cactus Jacks. 
 

Max „Rex“ Hunt 
 
sollte eigentlich nur mal an den Keyboards aushelfen, teilt sich inzwischen mit Andy 
Iddiols die Tourneen und bringt dann auch sein Akkordeon mit. Wenn er nicht gerade 
mit den Cactus Jacks zu tun hat, leitet er in England eine Yes-Tribute-Band. 
 


